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Forscher: Bosniaken ließen Srebrenica geschehen

Berlin, 10.07.2015, 17:42 Uhr

GDN - Der Journalist und Forscher Matthias Fink erhebt in seinem demnächst erscheinenden Buch über Hintergründe und
Vorgeschichte des Massakers von Srebrenica, das sich an diesem Samstag zum 20. Male jährt, schwere Vorwürfe gegen die
damalige Führung der bosnischen Muslime und ihren 2003 verstorbenen Präsidenten Alija Izetbegovic: "Bosnisch-serbische
Streitkräfte begannen am 6. Juli 1995 mit dem Angriff auf die UN-Sicherheitszone Srebrenica, am Nachmittag des 11. Juli standen sie
in der Stadt. In diesen sechs Tagen unternahm die Regierungsarmee nichts, um von ihrem Territorium aus die bosnisch-serbischen
Linien anzugreifen und so von einer Attacke abzubringen oder wenigstens in Schach zu halten", sagte Fink in einem Gespräch mit der
F.A.Z. (Samstagausgabe). 

Fink, der mehrere Jahre lang Quellen auswertete und viele Interviews mit Überlebenden und Hinterbliebenen geführt hat, legt Wert auf
die Feststellung, dass die Hauptschuld selbstverständlich die Armee der bosnischen Serben unter Befehl ihres vor dem
Kriegsverbrechertribunal angeklagten Generals Ratko Mladic trage. Zudem sei der Umgang der Vereinten Nationen mit der "UN-
Schutzzone" Srebrenica kläglich. Doch die Passivität der Führung der bosnischen Muslime in Sarajevo habe das Massaker mit offiziell
mehr als 8.000 Toten ebenfalls begünstigt. "Auch in den Tagen nach dem Fall Srebrenicas, als die großen Massaker stattfanden,
übrigens ganz in der Nähe der Front, gab es keine Gegenangriffe", sagte Fink der F.A.Z. Izetbegovic hätte die bosnische Armee
anweisen können, mit einem Entlastungsangriff die bosnischen Serben militärisch in Schwierigkeiten zu bringen, so Fink weiter. "Das
wäre nach Ansicht führender Militärs, die damals in jenem Gebiet im Einsatz waren, nicht schwierig gewesen." Er vermutet, dass die
muslimische Elite in Sarajevo eine eingehende Untersuchung dieser Hintergründe stets verhindert habe, "um nicht am Ende als
Mitschuldige dazustehen. Wobei man beim Begriff Schuld eines nie vergessen darf: Schuld hat die bosnisch-serbische Führung, die
den Massenmord von Srebrenica befohlen hat."

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-57399/forscher-bosniaken-liessen-srebrenica-geschehen.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
UPA United Press Agency LTD
483 Green Lanes
UK, London N13NV 4BS
contact (at) unitedpressagency.com
Official Federal Reg. No. 7442619 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-57399/forscher-bosniaken-liessen-srebrenica-geschehen.html
http://www.tcpdf.org

